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vor mein ii die z gnädigen Herrſchaft ein Geheimniß zu haben Hier

Halle Dienstag

Ausland
OeſterreichUngarn Nachdem am Sonnabend die ungariſchen

Miniſter Szapary und Weckerle in Wien eingetroffen waren
fand am Sonntag vormittag 11 Uhr unter dem Vorſitz des
Grafen Kalnoky eine gemeinſame Miniſterkonferenz ſtatt an
welcher die Miniſterpräſidenten Graf Taaffe und Graf
Szapary die Finanzminiſter v Dunajewski und
Weckerle der Marinekommandant Ad miral Freiherr
v Sterneck der Sektionschef im Miniſterium des Aeußern
Graf Szoegen yi und der Generalintendant Roecken
aun theilnahmen Heute werden die Berathungen der
onferenz unter dem Vorſitze des Kaiſers fortgeſetzt

Jn der am Sonnabend ſtattgehabten Einſpruüchs
verhandlung wurde die Konfiskation des jung
tſ i chen Manifeſtes gegen die Ausgleichspunkte auf
ge oben

Frankreich Dem Temps zufolge ſind der Marquis
Möréès ſowie Prevoſt Cuiſſe und mehrere andere
Anarchiſten wieder in Freiheit geſetzt worden
Das Zuchtpolizeigericht hat etwa 40 Perſonen welche wegen
Theilnahme an Manifeſtationen am 1 Mai unter Anklage
geſtellt waren theils in Geldſtrafen theils zu Gefängniß
ſtrafen bis zu 3 Monaten verurtheilt General Sauſſier
drückt in einem Tagesbefehl den pariſer Truppen den
Dank der Regierung für ihre Haltung am 1 Mai
aus Sie werden durch Sonderlöhnungen und Urlaube
für ihre Anſtrengungen belohnt Zwei Zugführer
der Paris Lyon Mittelmeerbahn die Brüder
Buzin ſind beſchuldigt 200 kg Dynamit nach
einer noch nicht bekannten Station ihrer Bahn
linie verſchleppt zu haben Abgeordneter Baudin
kündigt die übliche Kampfanfrage an die Regierung wegen
der Haltung der Polizei am 1 Mai an

Wie aus Kotonu gemeldet wird bombardirte das fran
We Kriegsſchiff Kergnelen am 29 und 30 v M
Lhydah die Faktoreien wurden geſchont Der Kommandant

Fournier ſchickte an den König ein Ultimatum in dem er
die Auslieferung der Gefangenen verlangte ſonſt würde er
das Bombardement am 5 Mai fortſetzen Bootsleute eines
deutſchen Hauſes die von den Behörden der Eingeborenen ab
geſandt würden um Briefe von Bord des Kerguelen abzu
holen erklärten daß das Bombardement eine große Panik
verurſacht habe Die Truppen von Dahomey halten das

Nee Ufer des Ueme 70 km nördlich von Porto Novo
eſetzt

Jm Laufe des am Sonnabend ſtattgehabten Miniſterraths
wurde ſchließlich nach längeren Verhandlungen dem Miniſter des
Aeußern Ribot die Autoriſation ertheilt Tigrane
Paſcha und Palmer über die Konverſion der
egyptiſchen Schuld eine Note zu überreichen welche
die Abſichten der Regierung betreffs der Konverſion darlegt
Dieſe Note ſoll brieflich dem franzöſiſchen Vertreter in Kairo
Grafen Aubigny zugeſandt werden welcher dieſelbe dem Khedive
überreichen wird Wie verlautet ſei Frankreich bereit der Kon
vertirung der priviligirten Schuld der Daira Sanieh der
Dominialanleihe und der Anleihe vom 30 April 1888 ſeine Zu
ſtimmung zu ertheilen letztere ſolle in eine unifizirte Schuld um
gewandelt werden hinſichtlich der beſonderen Verwaltung der
DairaSanieh und der Dominialanleihe ſolle nichts geändert
dieſelbe jedoch konſolidirt werden Vor Ablauf von 15 Jahren
ſolle keine neue Konverſion ſtattfinden können
der politiſchen Frage nimmt die Note Akt von den Er
klärungen Englands und ſagt die engliſche Oktupation
Egayptens ſei nur erfolgt als eine vorübergehende Maßregel
und dürfte Frankreich nicht hindern dieſem Lande gußi
zu kommen mit welchem ſo viele ſympathiſche Bande es
verknüpfen Die Note erinnert an den Standpunkt welchen
Frankreich zuerſt einnahm und meint daß die Situation ſich ge
ändert habe ſeitdem Unterhandlungen zwiſchen dem Sultan und
England behufs Herbeiführung einer Verſtändigung über den
Zeitpunkt der Räumung Egyptens eingeleitet ſeien wobei Frank
reich ſich in dieſer Zwſin weitere Entſchlüſſe vorbehalte Die
Note macht für die Zuſtimmung Frankreichs die Bedingung S
die Konverſion in die Hände der Kommiſſion für die Schu
gelegt werde und daß keine Anwendung von derſelben ohne eine

Die Wilkwe des Millionärs
Roman von Xaver Riedl

Fortſetzung

Ehe Mr Rittersfeld antworten konnte öffnete fich die
Thüre des Rauchzimmers und die Gräfin Theodora erſchien
unter derſelben

Ah rief ſie heiter die Herren haben ſich hierher zurück
gezogen wo einer Ladh der Eintritt nicht wohl erlaubt iſt
Wäre es nicht beſſer wir machten einen Gang durch den Park
deſſen Schönheiten mir noch fremd ſind

Der Gedanke iſt vortrefflich theure Theodora rief
e ſich erhebend und wenn es dem beliebt

O herzlich gerne ſagte Mr Rittersfeld aufſtehend
und nachdem die Herren noch jeder eine Cigarre ſich genommen
folgten ſie der jungen Gräfin

Vor dem a erinnerte ſich die letztere plötzlich Hörfarths
und ſeines Unglücksfalles

Ach Zuerſt ein Werk chriſtlicher ſagtedie junge Gräfin Laßt uns den Kranken beſuchen
Mr Rittersfeld nickte ſeinem Schwiegerſohne zu und ſie

ſchritten gegen das Wohngebäude der Wirthſchaftsbeamten
Verwalter Brotmann erſchien unter der Hausthüre und
empfing die Herankommenden mit einer Verbeugung

Wie befindet ſich Hörfarth fragte Eggendorf Kann
man ihm einen Beſuch abſtatten

Euer Gnaden können gewiß eintreten, antwortete Brot
mann agaber er ſchläft ſeit er die Tropfen genommen die
der Arzt ihm heute zugeſchickt

Dabei zog er ein Papier aus ſeiner Weſtentaſche und Graf
Eggendorf erkannte ſofort daß es ein Telegramm ſei Auch
warf ihm Brotmann einen bedeutungsvollen Blick zu

O dann beſuchen wir ihn ein anderes mal wenn er wa
iſt, ſagte die Gräfin Theodora Jch würde es nicht übers

erz bringen ſeinen laf zu ſtören Komm Papa
Sie erfaßte ihren Vater an einem Arme und wendete ſich

ſigen Wege zu der von dem Schloßhofe aus in den Park

Brotmann näherte ſich jetzt dem Grafen und ſagte haſtig
und mit gedämpfter Stimme Jch werde mir nie erlauben
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Hinſichtlich Auß
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weitere Verſtändi iſchen allen intereſſirten Mächten gemacht werden öntie zwiſchen

Großßzbritannien Jn der Londoner St James Halle fand
gen abend zu Ehren Stanley s großer Empfang

tatt zu welchem eine zahlreiche Geſellſchaft eingefunden
hatte Auch der Prinz und die Prinzeſſin von Wales der Herzog
und die Herzogin von und mehrere Miniſter waren
anweſend Der Prinz von Wales führte den Vorſitz Als

r deſſen Bruſt der Großcordon des Medjidieh Ordens
erſowte Kongo Stern ſchmückte ſich nach einigen einleitenden

Worten des Vorſitzenden erhob wurde er mit nicht enden
wollendem ſtürmiſchen Beifall begrüßt Stanley hielt ſodann
eine längere Anſprache in we r er mit Ausſchluß aller

eographiſchen Details die einer Vorleſung vor den Mitgliedernker eographiſchen Geſellſchaft vorbehalten ſind eine ebenſo aus

führliche wie intereſſante Schilderung ſeiner langen und gefahr
vollen Reiſe und ſeiner Abenteuer im äquatoriellen Afrika lieferte

und im Verlaufe welcher er dem Heldenmuthe und
i regurgee einer Offiziereden Tribut der Anerkennung zollte Die Schilderungweicht im weſentlichen nicht viel von den bereits veröffentlichten

Berichten über den Zug der in ab Neu ſind jedoch die
Aufſchlüſſe darüber warum die Expedition die Kongo
route nach Wadelai einſchlug Stanley ſagte Als ich
mich für die Kongoroute entſchied drückte das Emin Paſcha
Comite ſein Mißfallen darüber aus und es wurden folglich Vor

ter en getroffen um von Sanſibar die Route längs der Oſt
küſte einzuſchlagen Jnzwiſchen empfing ich eine Note vom Aus
wärtigen Amte in London des Jnhalts daß der franzöſiſche
Botſchafter dagegen proteſtirt hätte daß ich irgend eine Route
einſchlage die mich in die Nähe des Viktoriaſee s bringen würde
da die Expedition gefährlich für die katholiſche Miſſion in
Uganda ſein würde Ferner ſtellte Baron Pleſſen Lord Salis
bury vor die DeutſchOſtafrikaniſche Geſellſchaft hätte die Be
ſoraniß ausgedrückt daß die von Mr Stanley unternommene
Expedition für die Fetſeerng engliſcher Protektorate im Rücken
der deutſchen Aktionsſphäre in Oſtafrika ausgenutzt werden dürfte
Zur Vermeidung dieſer politiſchen Eiferſüchteleien die ſicherlich
erweckt worden ſein würden wurde ſchließlich die Kongoroute
gewählt Von Emin Paſcha ſprach Stanley durch
weg in freundlichem Tone Er fügte hinzu daß Emin ſeit
Ende Februar mit der Abfaſſung ſeines Werkes und Ordnung
ſeiner Jnſekten und Vögelſammlungen beſchäftigt ſei und vorige
Woche nach dem zwiſchen dem Tanganyikaſee und Viktoria
Nyanza gelegenen Lande aufbrach um dieſe Regionen im
Namen der deutſchen Regierung zu annektiren

Rumänien Die Deputirtenkammer nahm das
Penſionsgleſetz für Civilbeamte mit 84 gegen 7 St
an und vertagte ſich bis zum Mittwoch Die öffentliche
Subſkription auf die Munizipalanleihe im Betrage
von 16 Millionen iſt auf den 4 und 5 Mai a St
feſtgeſetzt worden

Bulgarien So viel hier bekannt hat die bulgariſche Regierung
die der Dur ſchen Nationalbank von der Banque de Paris et
des Pays Bas ertheilten Quittungen über die ruſſiſch
bulgariſche Occupationsſchuld von gegen 9 Mill Fres
dem mit Vertretung der ruſſiſchen Jntereſſen betrauten deutſchen
General Konſulat zugeſtellt Dieſe Quittungen ſind bereits auf
dem Wege nach Petersburg Das Kriegsgericht in der
Panitza Angelegenheit hat beſchloſſen den Prozeß am
15 Mai zu eröffnen Die Verhandlungen ſollen öffentlich
geführt werden

Dürkei Der Sultan Abdul Hamid hat aus eigener
Jnittative den re zur Gründung eines großen
Aſyls für bedürftige türkiſche Stgatsangehörige
ohne Unterſchied der Raſſe oder Religion ertheilt

ußer den Räumen für Unterricht und Handarbeit ſoll daſſelbe
eine Moſchee eine Kirche und eine a enthalten Die
philanthropiſche Maßnahme hat auf die Bevölkerung einen tiefen
Eindruck gemacht

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Stockholm 4 Mai Die Regierung brachte im Reichstage

eine Vorlage ein betr den Ankauf der Privateiſenbahn
wiſchen Lulea und der norwegiſchen Grenze Für den
nkauf werden 6,750,000 Kronen verlangt

Saag 4 Mai Nach einer hier eingegangenen amtlichen
n es am 29 April bei Edi Atchin zwiſchen den

ch heißen Sommertagen bei einer Lektüre ein Stündchen darin

holländiſchen Truppen und etwa 200 Atchineſen zu

Lächelnd nahm es
re

Eggendorf entgegen und ſteckte es zu
Dann folgte er ſeiner Gemahlin und ſeinem Schwieger

ater
Der Weg den dieſe eingeſchlagen führte zunächſt nach

mehreren Glashäuſern die ſich hinter dem Schloſſe befanden
Eine Reihe blühender Oleander befand ſich vor dem erſteren
und Orangenbäume vor dem nächſten Während Theodora
mit der Bewunderung der erſteren beſchäftigt war konnte
Eggendorf der Verſuchung nicht mehr widerſtehen Er zog
das Telegramm hervor und las

Jch komme mit dem Nachtzuge um Hörfarth zu ſehen
Senden Sie um elf Uhr einen Wagen nach der Bahnſtation
aber bewahren Sie mein Kommen als Geheimniß vor jeder
mann Baronin Theiern

Ein r Lächeln umſlog die Lippen des Grafen als
er das Telegramm wieder zu ſich ſteckte und nun eilte er zu
ſeiner Gemahlin und deren Vater und man durchſchritt

ne die Glashäuſer und dann einen großen Theil des
arkes Wiederholt dachte Eggendorf auf dieſem Wege daran

ſeinen Begleitern den Jnhalt des Telegramms mitzutheilen
aber eine gewiſſe Scheu hielt ihn davon ab

Die junge Gräfin war entzückt über alles was ſie ſah und
mit Recht denn der Park bot die mannichfaltigſte Abwechslung
an Schönheiten der Natur

Auf der Wanderung durch die Anlagen kam man auch vor
die kleine Einſiedelei in welcher kurz vor dem Brande des
Dorfes der geheimnißvolle ſchwarze Mann verſchwunden und
dann Georg Hörfarth aus derſelben hervorgetreten war

Ach wie romantiſch rief Theodora nachdem ſie des
kleinen Steinbaues anſichtig geworden war und ihr Gemahl
ihr mitgetheilt welche r man demſelben zu geben
pflegte Schade daß es uns an einem edler fehlt Aber
es muß auch ein recht angenehmes Plä ſein um an

zu verträumen Kann man eintreten
Graf r rüttelte an der Thüre aber dieſe erwies

ſich als chloſſen
Aber der Graf war voll jugendlicher Kraft und die

6 Mai 1890
9 Mann verwundet wurden Die Verluſte der Atchineſen be
trugen 7 Todte und 40 Verwundete

Rom 4 Mal 200 deutſche Pilger aus München
und Freiburg i/B ſind hier angekommen

Belgrad 4 Mai Die Agence de Belgrade bemerkt daß
entgegen der Zeitungsmeldung von der Verhaftung bul
gariſcher Emigranten auf ſerbiſchem Gebiet wegen
eines beabſichtigten Putſches gegen Zulgarin maßgebenden Ortes

l wird daß keine derartige Verhaftung vorgekommenauch kein Anlaß dazu vorhanden geweſen ſei
2

Preußiſcher Landtag
Bericht der SaaleZtg
Abgeordnetenhaus

52 Sitzung vom 3 Mai 11 Uhr
Vor der Tagesordnung erklärt
Abg Letocha Centr Jn der letzten Sitzung habe ich mich

bei einer ſehr erregten Auseinanderſetzung zwiſchen dem Abg
Windthorſt und dem Abg v nern durch eine gegen den Abg
De Windthorſt gefallene Behäuptung daß er die Wahl eines
Sozialdemokraten in Solingen gefördert habe zu einem Aus
druck hinreißen laſſen der nicht parlamentariſch iſt Jch r
d c ruf gethan zu haben und ziehe ihn hiermit zurü

eifall
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die erſte Berathung der

Rentengütervorlage
Abg Sombart nl auf der Journaliſtentribüne wegen der

Anbringung einer das Hören erſchwerenden Barridre vor der
ſelben ſehr ſchwer verſtändlich Die Arbeiterfrage iſt die wichtigſte
Tagesfrage Der 1 Mai iſt dank der würdigen Haltung
Regierung der Arbeitgeber und der großen Mehrheit der Arbeit
nehmer in Deutſchland in ruhiger Weiſe verlaufen Trotzdem iſt
die Arbeiterfrage damit nicht von der Tagesordnung ver
ſchwunden Beſonders brennend aber iſt die ländliche Arbeiter
frage Die ländliche er en iſt faſt in allenProvinzen in ſtetem Rückgang Sachſen bezieht faſt alle ſeing
Arbeiter aus dem Oſten Die ländlichen Arbeiter ziehen na
den großen Städten und Jnduſtriecentren Infolgedeſſen wäch
in den Jnduſtrieprovinzen die Bevölkerung in rieſiger Weiſein der Rheinprovinz i die Bevölkerungsziffer in den letzten

Jahren um I Millionen geſtiegen und die ländlichen Be
triebe veröden Das Verhältniß zwiſchen Arbeitgebern und
Nehmern wird ein fremdes zurückhaltendes weil die Arbeit
geber mit fremdem Material arbeiten Die Urſachen dieſer Ent
wickelung liegen in der preußiſchen Agrargeſetzgebung die ſonſt
von mir ſehr hoch geſchätzt wird Die hörigen Bauern ſind da
durch frei geworden ohne aber materiell in der Lage zu ſein ſich
auf ihrem Eigenthum zu behaupten daher nimmt allmälig das
kleine Beſitzthum ab das Gutsareal zu wenn auch bei uns in
nicht ſo hohem Maße wie in England Auf der einen Seite hat
dieſe Entwickelung zur Folge eine rationelle gute Landwirthſchaft
weil der Großgrundbeſitz ſich die neuzeitlichen techniſchen Er
findungen zunutze machen kann auf der andern Seite aber ſtehtein ſtetes Zurückgehen und Verſchuldung des kleinen Bauern
ſtandes Gleichwohl hat an ſich der Bauernbeſitz Vortheile gegen
über dem Großgrundbeſitze weil der kleine Beſitzer ſich ein
ſchränken kann und ſo widerſtandsfähiger gegen wirthſchaftliche
Unfälle iſt Deshalb muß dahin geſtrebt werden einen ſeßhaften
kleinen Beſitz zu ſchaffen und die Tagelöhner mit der Zeit zu
kleinen Eigenthümern zu machen Das geſchieht aber nicht Jur5
die Vorlage vielmehr möchte ich folgendes vorſchlagen Ein
ſollte der Großgrundbeſitzer den Tagelöhnern mit der Zeit das
Wohnhaus zu Eigenthum machen um ihm ſo ein eigenes Heim
zu ſchaffen weiter aber müßten um den Leuten außer dem Hauſes
auch Landeigenthum zu ſchaffen Parzellen vom Hauptgut ab
gezweigt werden vorausgeſetzt daß dadurch nicht die Sicherheit
der Real und Hypothekengläubiger gefährdet wird Die Rente
für dieſe ten wäre zu hinterlegen bet einem Gericht oder
einer Kommiſſion Die Parzellirungen müſſen erfolgen nach dendrei Geſichtspunkten Land für Koſſathen für die Kleinbauern

und die Großbauern zu ſchaffen Auf dieſe Weiſe werden wir
präſtationsfähige Landgemeinden heranbilden Das Beiſpiel
Sochſens zeigt daß man mit freien Arbeitern beſſer wirthſchaftet
als mit Tagelöhnern und der Arbeitermangel wird dann ver
ſchwinden Das jetzige Geſetz entſpricht aber meinen An
forderungen nicht Es iſt ein Kopf ohne Rumpf und Beine und
es iſt für mich unannehmbar wegen der Unablösbarkeit der Rente
Sodann fehlt es darin auch an der nöthigen Kapitalbeſchaffung
Die im Herrenhauſe en Rentenbanken zur Unter
ſtützung des kleinen Kredits und damit zur Bildung von Renten

einem Zuſammenſtoß bei welchem auf ſeiten der Holländer gütern hätte eingefügt werden ſollen Jch habe daher einen
Gegengeſetzentwurf ausgearbeitet mit dem allgemeinen Inſtitut

z braunen Holzrahmen und davor ſtand ein Tiſch von
holz und neben demſelben zwei alte Stühle Auf dem Tiſche
lag ein halb verbranntes Stück Papier das ſichtlich von einem
Briefe herrührte und ein gewöhnlicher Leuchter mit einem
Kerzenſtumpf ſtand dabei

Ah rief die Gräfin Theodora das ſieht ja aus als
ob es in letzter Zeit bewohnt geweſen wäre Und wie eitel
muß der Einſiedler ſein wenn er eines Spiegels bedarf
Und ſeht unter dem Tiſche liegt eine ſchöne ſchwarze Lockel
m haben es da vielleicht gar mit einer Einſiedlerin

zu thun
Graf Eggendorf trat ohne ein Wort zu erwidern haſtig

in das Jnnere und ſich niederbeugend wollte er die ſch
Locke aufheben die ſich unter dem Tiſche befand Aber
wurde von einer Steinplatte feſtgehalten Als der Graf
jedoch feſter daran zog lüftete ſich die Platte ein wenig und
ſtatt ver einfachen Locke kam eine große ſchwarze cko

m Vorſchein die er dann emporhielt ſo daß die lanwagen ocken derſelben ſein Handgelenk und einen T

des Unterarmes bedeckten
en hat das zu bedeuten rief er von Erſtaunen er

griffen
Aber er ſelber und ſeine beiden Gefährten waren in dieſem

Moment von einem und demſelben Gedanken Piſer ie
dachten an den ſchwarzen Mann den Wenzel Dohnal und
die alte Marianka als den muthmaßlichen Brandleger ver
dächtigt hatten

Jetzt warf der Graf die ſchwarze Perrücke auf den Tiſch
und dann die Steinplatte vollends beiſeite ſchiebend rief er

Und da iſt ſeine ganze Garderobe Am Ende haben wirden Saruxfului des Brandlegers gefunden

Er zog zuerſt einen niedrigen ſchwarzen Hut dann einen
ſchwarzen Regenmantel hervor aus dem er ihn empor
hob ein falſcher ſchwarzer Vollbart ſiel und dann ſtanden
in der Vertiefung welche die Steinplatte bedeckt hatte mehrera
Porzellanbüchſen wie z für Schminke und Ha
verwendet werden und Kämme und verſchiedene Bürſten lagen

Thüre morſch und alt Ein gewaltiger Ruck und das ver
Thürſchloß gab nach und die Einſiedelei war ge

Die drei Perſonen warfen einen Blick in das Jnnere Jn
legramm Herr Grafl demſelben hing an der Steinwand ein kleiner Spiegel in einem

bei denſelben

Mr Rittersfeld war nun ebenfalls in den kleinen Steine
bau eingetreten und betroffendorf eenber an n Werten er und Graf ten

Sieht das nicht mehr als verdächtig aus Papatz fragtz



dere zndesk e ltur Renienbanten Die Seßhafkmachung
deren Vermittelung in einer Weiſe daß der Ren
mit dem Rentenverpflichteten nichts zu thun hat

entenbanken muß eine höhere ung als bei den Land
ften erfolgen können Auch muß der Entiourf genauere Be
mungen über Hypothekenabſchreibungen alten Bedenken

t der Vorſchlag der Landeskultur Rentenbanken ſchon darum
nicht weil bereits bei den Moorkolonien in ähnlicher Weiſe vor
degangen iſt Jn der Kommiſſion werde ich in der Richtung

er Vorſchläge einen Gegengeſetzentwurf einbringen Der
iſerliche e die zu Muſterwirthſchaftenchen Er ſollte ſeine Aufmerkſamkeit auch den Domänen und

den landwirthſchaftlichen Betrieben zuwenden Dann wird es
eüer werden mit der Landwirthſchaft Beifall bei den National

eralen
Abg Weſſel freik iſt der Meinung daß nur unter Bei

behaltung der Unablösbarkeit der Rentengüter das Geſetz eine
Wirkung ausüben werde da ſonſt die Arbeiter den Gutsbeſitzern
nicht ſicher zur Verfügung ſtehen werden Redner beantragt
Verweiſung an eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern

ba v Meyer Arnswalde wild giebt der Ueberzeugun
Ausdruck daß die Vorlage weder für die Rentenberechtigten no
ür die Gutsbeſitzer von Vortheil ſein werde enfalls aber
i z Regierung ihre Bedenken gegen die Stempelfreiheit

en laſſen
Abg Seer nl wünſcht die F

vertagt den Ausdruck ſeiner Bede
Kommiſſion

Abg Zelle dfr Von einer aftmachung des Bauernſtandes ſei heute keine Rede mehr Die Vorlage ſchneide in diemit dem Jahre 1850 beendigte Agrargeebgebung der Stein
San bere ſchen Periode tief ein welche darauf hinausging die

auern gegenüber den Gutsbeſitzern unabhängig zu machen
Grundſatz der Ablösbarkeit hade 1850 keinerlei Widerſpruch er
ahren hört hört links und ſolle heute nen eines kleinen

ſetzes wieder eingeführt werden ebenſo gut könnten die alten
ienſtbarkeiten und Robotten wieder eingeführt werden Eine

Seßhaftmachung der kleinen Arbeiter könne auch ohne ſolche ein
chneidenden Aenderungen jetzt ſchon geſchehen Herr Sombart
abe der Vorlage das Herz aus dem Leibe geriſſen denn mit

Unablösbarkeit falle das ganze Prinzip Beifall links
Die Stempelfreibeit würde uur zu Defraudationen führen Man

auch im Herrenhauſe anerkannt daß das Geſetz nichts nütze
werde kein Menſch ſich anſiedeln wollen wenn ihm nicht der

Grund und Boden ſondern blos die Jdee auf dieſem Boden zu
wirthſchaften zuſtehe Hört hört links Dadurch ſchaffe man
unzufriedene Proletarier Die Geſetzgebung dürfe nicht fort
während durch eine mächtige Partei in Bewegung geſetzt werden
Deswegen ſtimme ſeine Partei gegen das Geſetz Beifall links

Miniſter v Lucius Der Herr Vorredner überſieht daß das
Geſetz ſchon für zwei Provinzen vorhanden iſt alſo es ſich durch
aus nicht um eine neue Agrargeſetzgebung handelt ſondern um
eine Jnſtitution die ſich bereits als zweckmäßig erwieſen hat
Daß eine erbpachtähnliche Einrichtung durch das Geſetz nur
fakultative Anwendung finden ſoll iſt gerade ein Vorzug des
Geſetzes weil die Anwendung der praktiſchen Erfahrung über
laſſen werden ſoll Jch laſſe es offen in welchem Umfang dieſe
Anwendung erfolgen wird In gewiſſen Provinzen z B Han
nover SchleswigHolſtein und Sachſen wird es unbedingte An
wendung finden Bereits 1879 iſt ein Geſetzentwurf wie dieſer
im Landesökonomiekollegium ausgearbeitet und beſonders für die

ochmoorkultur empfohlen worden weil es ſich da handelte um
ute ohne Kapital und hier keine Zahlung für den Grund und
oden zu machen war ſondern im Gegentheil die Baulichkeiten
on eine Grundlage für die Aufnahme von Hypotheken gabenDie unverſchuldete en befriedigt den andern Theil

des Bedürfniſſes Tendenz des Geſetzes iſt durchaus nicht
die Vertragsfreiheit und die Dispoſition über das Grund
eigenkhum zu beſchränken Es iſt ja niemand verpflichtet in ein
ſolches Eigenthumsverhältnitz einzutreten Des weiteren iſt es
auch nicht ausgeſchloſſen daß größere bäuerliche Beſitzer von dem

etze Gebrauch machen Jch erinnere zugleich daran daß die
taatsregierung mit der Vorlage nur der vorjährigen Anregun

des Hauſes gefolgt iſt Ohne dieſe Anregung wäre daſſelbe viel
icht nur für einzelne Provinzen vorgeſchlagen worden Hört
ört links Wir glauben aber uns dem Wunſch des Hauſes

auf allgemeine Ausdehnung auf die Monarchie nicht entziehen zu
dürfen Es iſt gegen das Geſetz abſolut nichts einzuwenden da
daſſelbe lediglich ſozialpolitiſche Tendenzen hat und gegen niemand
einen Zwang ausſpricht Wo die Vorausſetzungen für daſſelbe
nicht exiſtiren wird es eben nicht eingeführt werden wo ſie aber
vorhanden ſind wird es mit Recht Anwendung finden Gerade
darum aber darf man auch nicht ſchon in dies Geſetz zu weit
gehende Beſtimmungen hineinbringen weil dieſe nur die Durch
führung des Geſetzes ſelbſt erſchweren Auch die Einführung
beſonderer Kreditinſtitute wird erſt der praktiſchen Entwickelung
überlaſſen werden müſſen Wahrſcheinlich wird es genügen die
ſchon beſtehenden Provinzialrenteninſtitute zu erweitern So
weit der Staat einzutreten hat wird das auf etatsrechtlichem

der
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rung einer Minimalrente und
n bis zur Berathung in der
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der Graf der noch auf dem Steinboden kniete Das muß
die Garderobe eines Gauners ſein Aber wer iſt es

Es wäre wohl möglich es zu entdecken, nickte Mr Ritters
feld Wir bedürften nur eines treuen Dieners der die Auf
gabe hätte den kleinen Bau einige Zeit hindurch aus der
Entfernung genau zu bewachen Oder

Er hielt inne Sein Blick war auf den kleinen Eichentiſch
gefallen und er ſah dort das halbverbrannte Papierſtück und
griff haſtig danach

Ein Brief rief Eggendorf Ahl Drei geſchriebene
Worte können alles erklären

Und er ſprang auf und ſah mit auf das Papier das Mr
Rittersfeld hielt

Die junge Gräfin die noch immer vor der Eingangsthüre
ſtand ſah in banger Erwartung auf die beiden welche von
dem halbrerbrannten Briefe folgende Worte ablaſen

Nein innigſtgeliebter G Der Vater hat mir ich
müſſe nachhauſe Hilfe des Gerichtes ich minderjährig
ſeine Rechte nur Pribil der haſſe den Abſcheulichen
thut es nur des Trunkes Baronin keine Gewalt wenn
du nur ſelbſt er würde um Geld alles 0hier war der
Brief eine Strecke weit ſo verkohlt daß die Worte ganz
unleſerlich waren unerträgliches Loos wie eine Närrin
ſchäme mich auf die Straße wieder folgte ein verkohlter

Briefes und dann kam das Ende ewig deine treue
Barbara

Jetzt wendete Mr Rittersfeld den Brief um und man ſah
auf dem nicht verbrannten Theile der Adreſſe nichts anderes
als den Namen des Schloſſes welches die Baronin Elſa

a auf I rigen hecg dem Grafen
inrich v Eggendorf a zeitsgeſchenk überlaſſenUm Hiimnmelswillen Se ihr da etwas Ereckliches

e ehe Be ag v verwi ahen Was iſt esWas ſeht in dem Briefe

Erſchrecke nicht mein Kind ſagte Rittersfeld Es iſt
alles nur ein Verdacht und keine Gewißheit Das alles
n ein Mummenſchanz ſein der Gott weiß zu welchem

3w ge t wurde
es iſt wahrſcheinlich mehr ſo unerklärlich es mir bei

den Perſonen iſt die es betri üſterte beinahe Graf
c einzelnen Worte und vor allem die Unter

Seigen daß die Dienerin der Baronin dieſen Brief
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je geſchehen können Es ſt nicht bei dieſemeine ung gern arg vor upehnen
und daher der Kommiſſion ſchon r in dieſer

nung an den men des früheren Geſetzes zu halten
Bauſteine auf dem Gebiete

Der keine Arbeitskräfte zur

ſchaften unſerer Agrar

ur Beft rderung einer guten Koloniſation

e le daher die Annahme deſſelben Beifall

rechts 8Abg v BelowSaleske konſ begrüßt das Geſetz als ein
Mittel zur Reform des Bauernſtandes zu deren Durchführung
aber vor allem Geldmittel zu beſchaffen und durch die Selbſt
verwaltungsorgane der Provinz zu verwenden ſeien Ohne Hilfs
geſetzgebung werde die Vorlage nichts leiſten

Abg Der Enneccerus nl hält die Vorlage welche nur die
Vermehrung des Bauernſtandes bezwecke für eine liberale ſozial
Mit aßregel wün S aber gleichfalls die Einführung einer
8 n nolrenke und der Stempelfreiheit zur Verbeſſerung der

orlage

würde ge

et n i en

Abg D Krauſe nl führt aus daß das Prinzip der Vor 8
lage im Privatrecht nicht neu ſei Wer ſage daß das Geſe
den erſten Schritt zur Wiedereinführung der Dienſtbarkeit un
Robotten bilde könne ebenſo gut den Stern des mittelalterlichen
jus primae noctis über der Vorlage aufgehen laſſen Heiterkeit
Das Geſetz werde zur am und Beförderung des Bauern

und zur Anſiedelung landwirthſchaftlicher Arbeiter dienen
rund und Boden dürften nicht nach den Anſchauungen des

Römiſchen Rechts auf jede beliebige Weiſe behandelt werden
man müſſe vielmehr zu den d ä Anſchauungen zurück
kehren Die Stempelfreiheit würde die Vorlage verbeſſern Bei
fall rechts und bei den ehe

Abg v Heydebrandt konſ Ein Theil ſeiner Partei ſtehe
dem Geſetze peſſimiſtiſch r Die Gutsbeſitzer würden

erfügung haben und Rentennehmer
würden ſich nur wenige finden da dieſe vor allem Kapital für
Jnventar und Bauten brauchten wofür man Staatsmittel nicht
in Anſpruch nehmen könne Trotz ihrer ſehr ſtarken Bedenken
würden ſeine r indeß an der Vorberathung der Vorlagein der Kommiſſion mitzuarbeiten ſuchen

Abg L en frk begrüßt die Vorlage namentlich als Mittelzur Wer eſſerung der bäuerlichen Arbeiterverhältniſſe

Abg Humann Centr erklärt daß das Centrum getheilter
Anſicht über das Geſetz ſei
lösbaren Gütern ſehr gute Erſahrungen gemacht Wenn die
Großgrundbeſitzer ſich unter liberalen Bedingungen mit Renten
ütern umgäben ſo würden ſie dadurch dem Arbeitermangel ab
elfen Vor allem müßten die fiskaliſchen Beſitzungen von dem

Geſetze Gebrauch machen Nur wenn das Geſetz dazu führen
würde den Arbeiter aus freier Selbſtbeſtimmung an die Scholle
zu feſſeln ſei es anzunehmen Beifall im Centrum

Abg Rickert dfr Jch halte die Vorlage für ein über
flüſſiges Experiment Jch hoffe daß aus derſelben nichts wird
Es mir ſehr intereſſant daß dies Geſetz nach der Erklärung
des Miniſters nur durch den vorjährigen Antrag Sombart mit
132 Unterſchriften hervorgerufen iſt Die Re nng ſelbſt habekein Bedürfniß dazu gefühlt Nun erklärt Her ombart die
Vorlage für einen Rumpf ohne Kopf und Beine Deshalb wollen
wir die Sache doch lieber ruhen laſſen Vom thatſächen Material
iſt in der Vorlage faſt gar nicht die Rede Wir haben viel zu
wenig Erfahrung mit Rentengütern dieſe ſind in Weſtpreußen
und Poſen viel zu kurze Zeit eingeführt um darüber ſchon ein
Urtheil zu haben ir wollen alſo lieber noch warten und
weitere Erfahrungen ſammeln Wir wollen die großen Errungen

4eſtbae bung feſthalten und nicht um zweifel
en aufgeben Zwar iſt der Rentennehmer

frei wenn er den Ieraß ſchließt Hat er ihn aber in einer
ſchwachen Stunde einmal abgeſchloſſen dann muß er das ſein
ganzes Leben büßen im Stande der Unfreiheit Vor allem bin ich
gegen das Gefetz wegen ſeiner Konfequenzen Jch fürchte daß
wenn einmal das Prinzip der Agrargeſetzgebung durchbrochen iſt
weiter gegangen wird und die Forderungen der Agrarier und
Wirthſchaftsreformer freies Spiel haben Jch weiſe auch auf die
Konſequenz hin die mit Nothwendigkeit kommen wird wenn das
Geſetz angenommen iſt Legen Sie jetzt durch das Geſetz gewiſſen
Kategorien Feſſeln auf dann werden dieſe nicht aufhören zu
ſchreien bis dieſe Feſſeln abgeſchafft werden Sehr richtig
links Und ich werde auch dazu mitwirken Das Geſetz ent
re téhem edürfniß nicht lehnen Sie es daher ab Bei
all links
Hierauf wird die Diskuſſion geſchloſſen und die Vorlage an

eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern verwieſen
Hierauf wird der Geſetzentwurf betr die erleichterte

Abveräußerung kleinerer Grundſtücke mit einem
formalen Antrage Knebel der Geſetzentwurf über die Termine
bei Verträgen über Wohnungsmiethen in den Pro
vinzen SchleswigHolſtein Hannover und HeſſenNaſſau in dritter
Leſung die Geſetzentwürfe betr das zuläſſige Ladungs
ewicht und die Beleuchtung der Fuhrwerke für
chleswig Holſtein betr die Gründung neuer An

hafter Experimente wi

Jn Weſtfalen habe man mit ab Ed

ſiedelungen in Heſſen Naſſau und betr die Beibehaltung

geſchrieben und ich vermuthe daß er an Georg Hörfarth
gerichtet war

Wiel Iſt er nicht ein treuer Diener der Baronin
fragte Theodora leiſe die auf einem der Stühle nieder
geſunken war

Vielleicht aber vielleicht auch nicht Man erzählt ſich
allerlei Sonderbarkeiten von ihm und jedenfalls ſteht er in
großer Gunſt bei der Baronin v Theiern Er ſoll auch oft
Ausgaben gemacht haben die ſeiner Stellung wenig ent
ſprachen Aber hier iſt kaum der Ort wo wir beſprechen
können was nun zu thun iſt Jch denke wir kehren in das
Schloß zurück

Was ſollen wir aber mit dieſem Funde thun fragte Mr
Rittersfeld

Darüber Papa wollen wir uns erſt miteinander berathen
Vorläufig bringen wir alles wieder an Ort und Stelle nur
dieſes Papier will ich behalten

Wie aber wenn es in andere Hände fällt fragte Mr
Rittersfeld

Das iſt nicht zu befürchten, antwortete der Graf mit
leiſem Tone IJch denke der Einzige welcher außer uns um
dieſes Geheimniß weiß liegt auf dem Krankenlager das er
vor mehreren Tagen nicht verlaſſen wird

Auf die Zuſtimmung ſeines Schwiegervaters brachte Eggen
dorf alles was er gefunden wieder unter die Steinplatte
re und dann verließen die drei Perſonen die Einſiedelei

ren Thüre Eggendorf ſo zuſchlug daß ſie wieder ins Schloß
fiel In ſehr ernſten Gedanken ſchritten ſie nach dem Schloſſe
wo der Graf ſeine Gemahlin bat ſich für einige Zeit in ihr
Zimmer zu begeben

Einige Minuten ſpäter ſaßen Graf Eggendorf und Mr
Rittersfeld wieder in dem Rauchzimmer und der erſtere hatte
dem letzteren das Telegramm vorgelegt welches der Verwalter
Brotmann erhalten

Wie ſchnell ſie genas als ſie von dem Unfalle ihres Se
kretärs gehört Und vor uns vor mir insbeſondere will ſie
es verbergen Ich glaube nun daß du recht hatteſt Heinrich
murmelte Mr Rittersfeld Und bei ſich dachte er Sie
möchte wohl einen bezahlten Günſtling entlaſſen wenn ich der
Narr wäre ihr meine Hand anzubieten

tte recht, erwiderte der Graf und ich dürfte wohl

s

des ſog Wallſerbituts in Frankfurt a M in zwelter bezw
erſter und zweiter Leſung angenommen

an e anna r Wieliktengeſes far Volks
e enstag r Reliktenge oſchullehrer Antrag Zelle betr Novelle zur Städteordnung

kleinere Vorlagen
Schluß 3 Uhr

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Prof Virchow iſt nach Berlin von ſeiner Reiſe ſonnen

verbrannt zurückgekehrt Vor zahlreichen Zuhörern die das
Auditorium des Pathologiſchen Jnſtituts kaum zu n ver
mochte begann er am 2 d ſeine Vorleſung über pathologiſche
Anatomie Sein Vortrag zeigte daß der bejahrte Forſcher nichts
von ſeiner Friſche eingebüßt hat

Von der im Verlage von Rich Bong in Berlin erſcheinenden Zeitſchrift Moderne Kunſt liegt eine neue
eferung vor die 8 des 4 Jahrgangs die wie es uns ſcheinen

will beſonders reich a iſt Sie enthält zwei Bilder in
Bogengröße vier in halber Bogengröße die ſämmtlich mit Fug
und Recht als Meiſterholzſchnitte zu bezeichnen ſind und außer
dem noch eine Anzahl kleiner Bilder Von den beiden erſteren
ſtellt das eine von Paul Bouchard eine Haremsſcene das
andere von Arthur Kampf Friedrich den Großen dar wie er
nach einem für die Oeſterreicher unglücklichen Treffen die öſter
reichiſchen Generale in ihrem Quartier mit Bon soir überraſcht
beides figurenreiche treffliche Bilder und weiteren Kreiſen in den
Originalen bekannt Ferner ud zu erwähnen zwei herrliche
Thierbilder ein Reh und ein Fuchs von Maffei Textlich
bringt das Heft einen illuſtrirten Artikel über die Schloßfreiheit
zu Berlin von Paul Dobert eine rer von R v Seydlitz
Die Paletteuſe, eine nen über die Freilichtmalerei von

Georg Buß eine intereſſante gleichfalls illuſtrirte Plauderei
Paris im Frühling, ferner Ausſtellungsberichte Kunſtnotizen

Literatur und Humoriſtiſches Der Preis dieſer Zeitſchrift beträgt
1 M für jedes Heft

h Berlin 4 Mai Zwei ſehr ungleichartige und ungleich
werthige Stücke wurden uns geſtern im Leſſing Thegater
vorgeführt Ein Beſuch das zweiaktige Schauſpiel von
duard Brandes dem Bruder des berühmten däniſchen

Literarhiſtorikers und Eſſayiſter Georg Brandes iſt die ſcharf
aufgefaßte Studie eines mehr geiſtreichen als poetiſch empfindenden
Mannes Das Stück behandelt mit nordiſcher Rückſichtsloſigkeit
einen Ehekonflikt der durch das Wiederaufleben einer Verirrung
der Frau jäh und plötzlich hereinbricht Ein cyniſcher Groß
ſtädter findet da er ſeinen etwas verbauerten Jugendfreund be
ſucht als deſſen Frau ein Mädchen wieder das er einſt zu ge
legener Stunde durch recht ſchmähliche Mittel gewann Es
kommt zu einer leidenſchaftlichen Auseinanderſetzung zwiſchen den
Ehegatten die aber ſchließlich nachdem der Freund mit Schimpf
und Schande davongejagt iſt mit Rückſicht auf ihr Kind bei
einander bleiben Der Schluß iſt ſehr fein man ſieht die
freudlofe Zukunft dieſer Ehe deutlich vor ſich aber da er einen
weitgehenden Egoismus bei dem Manne vorausſetzt ließ er
manche Leute unbefriedigt Das Stück deſſen Stärke in der
Charakteriſtik beruht fand übrigens ſehr lebhaften Beifall ob
wohl von den drei Darſtellern nur Hr Klein ſeiner Rolle ge
recht wurde Auf die herbe Pſychologie von Brandes folgte ein
ſchwächliches Maskenluſtſpiel Mädchenrache vom greiſen
Meiſter Eduard Bauernfeld Die Komödie ſpielt imSpanien des 17 Jahrhunderts Um ſich an einem kecken
Studioſen zu rächen der ihr einen Kuß geraubt hat
verkleidet ſich eine ſchmucke Sennorita als junges Füchslein undwird in Salamanca des dreiſten Kußräubers Genoſſe Aber man
ſpielt nicht ungeſtraft mit dem Feuer Donna Aurora verliebt ſich
ſterblich in den zuvor Verhaßten und da auch er entzückt in dem
ſchlanken Kneipgeſellen die bildhübſche Jungfrau wiederfindet
ſteht dem Liebesglück der beiden nichts mehr im Wege Der
gleichen Verkleidungsſcherze ſind etwas aus der Mode gekommen
aber der fidele Studentenhumor mancher luſtige Reim der etwas
gequälten Trochäen endlich die Freude dem greiſen wiener Luſt
ſpielmeiſter wieder einmal auf der Bühne zu begegnen brachten
dem prächtig ausgeſtotteten und munter geſpielten Stückchen doch
noch einen anſehnlichen Erfolg ein Jch glaube die Studenten
von Salamanca würden den Studenten von Halle ſehr will
kommen ſein Dreizehn Stunden ſpäter fanden wir uns wieder
im Leſſing Theater ein um der achten Aufführung des
Vereins Freie Bühne beizuwohnen Von Gottes
Gnaden, Trauerſpiel in 5 Akten von Arthur Fitger
wurde uns diesmal gegeben Fitger iſt ohne Zweifel einer der
begabteſten unter den jüngeren deutſchen Dramatikern der alten
Schule und es iſt ſehr bedauerlich daß die Bühnenleiter ſeinen
Werken gegenüber ſich ſo ſpröde verhalten Jn Berlin iſt bisher nur
ſeine Hexe aufgeführt worden die in der ausgezeichneten Dar
ſtellung der Meininger einen ſehr ſtarken Bühnenerfolg erzielte
Dafür aber hätte der Dichter wenn er heute in Berlin geweſen
wäre alle Schrecken einer lärmenden Ablehnung erleben können

Der et Mummenſchanz und das Schreiben ſprechen
egen ihn

Man muß die ganze Angelegenheit dem Gericht überliefern
ſagte Mr Rittersfeld mit finſſerer Miene

Jch bin anderer Meinung mein beſter Schwiegerpapa
entgegnete Graf Eggendorf und dann begann er eine längere
Auseinanderſetzung welche dahin ging zu zeigen daß es in
ſeinem und im Intereſſe ſeiner Familie läge die Entdeckung
welche ſie eben gemacht geheim zu halten Er wies darauf
hin daß noch immer kein vollgiltiger Beweis der Schuld

r vorliege und daß die Baronin gewiß kein Opfer
cheuen würde den Schaden gut zu machen wenn ſie die
h hege Hörfarth könne vor Gericht erſcheinen
müſſen

Sie ſoll das ganze Dorf reichlich entſchädigen und Hör
farth für immer in die Fremde ſenden

O das möchte ſie wohl wenn ich ihren Verlockungen
folgen wollte erwiderte Mr Rittersfeld mit höhniſchem
Lachen und nun erzählte er dem h die leidenſchaftliche
Scene welche die Baronin mit ihm geſpielt als das Braut
paar Wien verlaſſen Der junge Graf hörte ihm lächelnd zu
und als Mr Rittersfeld zu Ende war ſa te er

Eine Komödiantin durch und durch Sie verdiente wohl
daß du mit ihr ſpielteſt wie ſie mit dir geſpielt Dein
Reichthum lockt ſie an Sie fürchtet noch immer die
Entdeckung eines zweiten Teſtamentes und deshalb wies
ſie jeden Freier zurück Gelänge ihr aber deine Erobernng
dann hätte ſie auch für den ſchlimmſten Fall einen reichlichen
er

O ich haſſe und verachte ſie nun wieder wie ich es vor
langer Zeit gethan rief der Amerikaner

Dann ſpiele mit ihr wie ſie mit dir geſpielt Das wäre
die beſte Nache Und für das Dorf da unten könnte dein
Spielhonorar ſehr einträglich werden

Du haſt recht ich will es überdenken Nun aber müſſen
wir vie Racht erwarten Wer weiß was wir entdecken

Jch werde dafür ſorgen daß es uns an einem guten
Beobachtungsplatze nicht ſehle, entgegnete Graf Eggendorf

t 97 r es Zeit ſein zum Diner Theodorg erwartet
uns wo on

Damit war die Beſprechung der beiden beendet und ſie
auch nicht fehlgehen wenn ich Geo farth als dendere des ils betrachte e ba S die betraf en ſich nach dem Speiſeſgale wo bald darauf auch

Theodora erſchien Gortſ folgt
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das Lachen iſchen Pfeiſen und Randaliren nahm bisweileno Wien Charakter an man ſich nicht mehr unter
i keben ſondern in Oſtafrika bei BanaHeri und den

uben konn
Sottesgnadenthum ſo unſanft umgeht daß es von der Cenſur
für alle Bühnen verboten worden führt uns in einen deutſchen
Kleinſtaat am linken Rheinufer Die Handlung ſpielt 1792 um
die wildeſte Revolutionszeit Die Fürſtin Anna Leonore ver
mählt ſich mit ihrem Milchbruder dem kurgerltchen Demokraten

olfgang Sie wähnt ſie könne in den Armen des geliebtenMannes doch die Fürſtin Von Gottes Gnaden viel
will das Weib von der Regentin trennen Das iſt eine Schrulle
nicht ein tragiſches Motiv Wolfgang ſieht ſich von der ver
lumpten Hofgeſellſchaft verachtet und verhöhnt er muß es er
leben daß ſein todtkranker Bruder von dem fürſtlichen Weibe
verurtheilt von ihren Stellvertretern gemordet wird und hilflos
ſteht er der ſtarke Mann daneben Man nennt ihn ſpottend

rr Anna Leonore Die r r treibt ihn ſich an die
pitze des rebellirenden Volkes zu ſtellen er zwingt ſein Weib

Purpur und Krone rn und ihm in fein einfaches Waldhaus
folgen Aber das Mißtrauen ſeiner revoltirenden Genoſſen gegen

ie entthronte Fürſtin frißt immer weiter Wolfgang erhebt die
nd gegen ſein unſchuldiges Weib und die Gedemüthigte tödtet

n in einem Anfall blinder Wuth Die Verworrenheit und das
ungeſunde Chaos der Vorgänge die ſchwache Charakter eichnung
und die traurig zerfahrene Sprache mußten das großgeplanteWerk zum Scheikern R Anna Leonore iſt weder ein
Trite noch eine Fürſtin ihr ewiges Schwanken zwiſchen Krone
und Kochtopf iſt einfach lächerlich und der Forſtwart Wolfgang
der erſt ein Hans der Träumer dann ein wüſter Dema oge ſein
ſoll iſt uns vollends unverſtändlich Nur der vierte Aktſchluß
fand durch ſeine geſtelzten demokratiſchen Phraſen Beifall die
übrigen Akte wurden lärmend abgelehnt Man hätte aber im
Intereſſe des Rufes der hauptſtädtiſchen Bevölkerung wünſchen
dürfen daß dieſe er Ablehnung ſich in den Formen
der guten Geſellſchaft gehalten hätte Einen Dichter wie Fitger
ſollte man nicht mit Johlen und Wiehern degrüßen wie den
fortgejagten Scharfrichter Krauts im Oſtend Theater Das
Revolutionsſtück wurde recht ſchlecht geſpielt Frau Bittner
eine deutſchböhmiſche Tragödin verdient nur für den Heldenmuth
Dank mit dem ſie dem Toben ſtand hielt Hr Pittſchau der
auch in Halle wohlbekannt iſt machte von ſeinen rieſigen Mitteln
einen gar zu verſchwenderiſchen Gebrauch Und da auch die
Ausſtattung ſich in den beſcheidenſten Grenzen hielt gab es in
dieſer unerquicklichen Vorſtellung nicht einen einzigen Lichtpunkt

T Wie beſtimmt aus Wi en verlautet wird der derzeitige
artiſtiſche Sekretär De 7 Burckhardt allernächſtens zum
definitiven Direktor des Burgtheaters ernannt werden

Gerichtsverhandlungen
Altenburg 3 Mai Von der Strafkammer hieſigenLandgerichts wurde der Fleiſchermeiſter Fr Er

L Thümmler in Eiſenberg für ſchuldig erachtet am 7 Febr
trüh eine von ihm am 5 deſſ Mon für 100 M gekaufte und
kurz darauf noch eine andere Kuh geſchlachtet zu haben ohne
dieſelbe bei dem verpflichteten Fleiſchbeſchauer anzumelden ſowie
daß er von der erſtgedachten Küh troßdem er während des
Schlachtens erkannt hatte daß dieſelbe an Tuberkuloſe
erkraukt war und deshalb die Lunge Leber und den Rindswanſt
derſelben hatte vergraben laſſen die Vordertheile zum Zwecke des
Verkaufs vollſtändig zerkleinert zum größten Theile ausgeputzt
und in dieſem Zuſtande in ſeiner Arbeitsſtube zur Ablieferung
an den Wurſtfabrikanten Golle in Eiſenberg bereit geſtellt
hat an der Ablieferung des Fleiſches aber dadurch verhindert
worden iſt daß S nebſt dem übrigen Fleiſche der Kuh auf
Grund einer Anzeige des Amtsthierarztes Schneider in die
Kavillerei gebracht worden iſt Wegen Uebertretung des eiſen
berger Schlacht 2c Regulativs und Vergehens gegen das
Nahrungsmittelgeſe wurde gegen Thümmler auf
3 Monate Gefängniß zuſammen 600 M Geldſtrafe bezw
50 Tage Gefängniß und Koſtentragung erkannt

Weimar 3 Mai Jn einer hier vielbeſprochenen Straf
ſache gegen den Privatmann Döbereiner hier wegen Be
leidigung Verleumdung c einer hier wohnenden Amerikanerin
lautet das heute verkündete Urtheil der Strafkammer auf
9 Monate Gefängniß Zahlung der Koſten und ſofortige Jn
haftnahme Die Einzelheiten des Thatbeſtandes entziehen ſich der
Oeffentlichkeit Die Anklage war vom Staatsanwalt auf Inter
vention des amerikaniſchen Konſuls erhoben worden

e Provinzial Nachrichten
O Merſeburg 3 Mai Zu der geſtrigen Nachricht über den

Brand in Wallendorf iſt zu bemerken daß doch wohl bös
willige Brandſtiftung vorzuliegen ſcheint und zwar iſt der
That verdächtig ein kürzlich von dem Beſitzer des Mühlengehöfts

geh Verweigerung des Gehorſams aus dem Dienſte entlaſſener
Arbeiter der ſich jetzt in Giebichenſtein aufhalten ſoll Auch
wird vermuthet daß eine im Dorfe wohnende Magd mit welcher

ein Verhältniß unterhielt ſowie ein anderer Arbeiter bei
usübung der That behilflich geweſen ſind Wie ich höre ſetzt

die LandFeuerSozietät auf Ermittelung des Brandſtifters eine
Belohnung von 300 600 M aus Das Mühlengebäude iſt voll
ſtändig niedergebrannt während das Wohnhaus und die übrigen
Gebäude erhalten werden konnten Der Schaden beläuft ſich auf
etwa 35,000 M

Weiſtenfels 4 Mai Die Unteroffizierſchule welche
jetzt vorübergehend in Naumburg garniſonirt wird nicht wieder
ierher zurückkehren ſondern wie es heißt in eine kleine Stadt
chleſiens verlegt werden Als Erſatz ſoll uns ein Bataillon des

36 oder 72 Jnfanterie Regiments in Ausſicht ſtehen
r Naumburg 4 Mai Frau Rentnerin Luiſe Thiene

mann geb Scheufler hat dem hieſigen Magiſtrat die Summe
von 3600 M für Poblrheitige wecke überwieſen Unter
Leitung des Lehrers Dornbuſch iſt aus 26 Schülern der Stadt
ſchule wieder eine Kurrende gebildet worden

O Wittenberg 4 Mai Geſtern nachmittag wurde ein mit
Steinen beladener Elbkahn auf der Thalfahrt vom Hochwaſſer
mit ſolcher Wucht quer vor einen Pfeiler der Eiſendahnbrücke
getrieben daß er mitten durch brach und die ganze Steinladung
als ernſte Gefahr für die Schiffahrt vor und unter der Brücke
verſenkt wurde Zu dem einen Unglück kam als zweites ein eben
falls zu Thal gehender Eildampfer der ſo ſchnell nicht ſtoppen
konnte in die Wrackſtücke hinein gefahren und zertrümmerte dieſe
vollſtändig Die Kataſtrophe brach ſo plötzlich herein und verlief
ſo ſchnell daß die Schiſfsmannſchaft kaum das nackte Leben retten
konnte Die verſenkten Steine werden mittels des hier ſtationirten
Taucherapparates gehoben werden

H Aus dem Bitterfelder Kreiſe 3 Mai Jn dem im
Pfefferholze zwiſchen Oſtrau und dem Petersberge aufgefundenen
unbekannten Erhängen wurde der Tiſchlermſtr Albrecht
aus Berlin ermittelt Jn Rieda wo der Mann einen Ver
wandten beſucht hatte hat er geäußert daß er in unglücklicher
Ehe lebe und deshalb Geſchäft und Familie verlaſſen habe um
ſich anderswo Arbeit zu ſuchen

Aus dem Kreiſe Schlenſingen 2 Mai Eine ſoeben
für den Kreis Schleufingen erlaſſene Polizei Verordnung
verbietet en en Perſonen unter 16 Jahren denBeſuch öffentlicher Lokale ſowie gfentüoer anzluſt

eiten bei einer Geldſtrafe bis zu 30 M In dieſe Strafe
verfallen a die jugendlichen Perſonen ſelbſt b die Jnhaber der
öffentlichen Lokale c die Unternehmer oder Veranſtalter von

v öwöä J xx m m2
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Die oberen Klaſſen der Sch

einen Sommerausflug nach dem Niederwalddenkmal Volks
verſammlungen in Suhl und Mehlis in denen Redacteur
Schulze Erfurt rag wurden auf Grund aa u gelöſt Als der Athlet Groskreutz einer Vor
tellung in Suhl eine größere Anzahl Perſonen heben wollte

ſtürzte derſelbe plötzlich mit lautem Aufſchrei nieder Ein Arzt
ſtellte die Durchreißung eines Kniebandes feſt

X OQuerſurt 3 Mai Heute mittag zogen von Südweſt her
mehrere ſtarke Gewitter über unſere Gegend hin die uns
eftige Regengüſſe Graupel und Schloßenwetter brachtenamentlich ſt ein Strich in der göhrendorfer Marke ſtark durch

Schloßen mitgenommen Die Saaten ſtehen ſonſt durchweg
ausgezeichnet auch der Raps iſt bisher von Käfern und anderen
Feinden verſchont geblieben und entwickelt gute Blüthen Die
reiche Baumblüthe läßt ein gutes Obſtjahr erwarten

J Hohenmölſen 3 Mai Auf Grube Jrene bei Keutſchen
verunglückte heute der Bergarbeiter Schenck Beim Zu
ſammengehen eines Bruches traf ihn ein Stempel auf den Kopf
wodurch ihm eine Gehirnerſchütterung zugefügt wurde welche
den Tod des Mannes herbeiführte

Der Rechtsanwalt Sack aus Eſſen iſt bei dem Amtsgericht
in Mühlhauſen i Th in die Liſte der Rechtsanwälte eingetragen

Jn dem Orte Neuſtadt im Kr Worbis herrſcht ſeit
längerer Zeit ſchon ſehr ſtark die Diphtheritis Viele Familien
haben ein auch zwei Kinder verloren und noch immer will die
Krankheit nicht erlöſchen ſanprer noch fordert ſie Opfer Auf
ſo ſſehma des Kreisphyſikus iſt die Schule auf längere Zeit
geſchloſſen

O Gotha 3 Mai Hr Recitator Max Schwartz aus Halle
erfreute uns dieſer Tage wieder mit einer Reuter Vorleſung
Der Herr Vortragende iſt hier kein Fremder aber ſein liebens
würdiges Talent zeigte auch jetzt wieder viel neue treffliche
Seiten Seine Vorleſungen gewähren immer volle Anregung
und Unterhaltung zumal ſein Repertoire auch die reichſte Ab
wechslung geſtattet Hr Schwartz beherrſcht die Sprache Fritz
Reuters ſeines Landsmannes völlig weiß aber auch dem nicht
mit dem Plattdeutſchen Vertrauten die reichen Schätze des
Dappere aufzuſchließen welche Reuters Werke bergen die beim
eſen allein niemals ſo zur Geltung kommen können als im
eſprochenen Worte in ſolch lebenswahrem Vortrage HanneKute und der Paſtor Onkel Bräſig mit ſeinem Hofſtaat die

Feſtungsgefangenen in Graudenz mehrere Perſonen der beliebten
kleinen Gedichte führte der Herr Vortragende in voller Lebens
fülle und in feinſter Charakteriſirung vor lebhafteſter Beifall und
heiterſte Fröhlichkeit begrüßten die alten lieben Bekannten
Hoffentlich haben wir bald das Vergnügen den geſchätzten Vor
leſer wieder hier begrüßen zu können

Jn Meiningen iſt am Dienstag infolge eines Herzſchlags
im Alter von nahezu 80 Jahren der in weiten Kreiſen bekannte
Erbauer und langjährige Leiter der Werra Eiſenbahn Ober
baurath Ludwig Büchner unerwartet geſtorben

Jn Arneburg wurde am 2 d der bisherige h
ſekretär Robert Wolff in Sommerfeld einſtimmig zum Bürger
meiſter gewählt

Das Volksbad in Frankenhauſen wird wie verlautet
in dieſem Jahr wahrſcheinlich nicht eröffnet werden weil kein
Waſſer dazu hergegeben wird Zwiſchen dem Stadtrath und dem
betr Mühlenbeſitzer ſind dieſerhalb Streitigkeiten entſtanden

Vermiſchtes
Die Große Allgemeine Gartenbau Ausſtellun

in Berlin wird auf allgemeinen Wunſch im Einverſtändni
mit einer Verſammlung von Ausſtellern bis einſchl Donnerstag
den 8 Mai verlängert Es iſt ſomit auch noch vielen Aus
wärtigen namentlich den Hexren Landwirthen die zur Maſtvieh
Ausſtellung den 7 und 8 Mai nach Berlin kommen Gelegenheit
geboten dieſe über alles Erwarten großartige Ausſtellung zu
ſchauen Der Beſuch der Ausſtellung iſt ein ganz enormer täglich
ſind etwa 20,000 zahlende Beſucher anweſend

Die deutſche Geſandtſchaft bei Mandara Ein
Engländer welcher dem Empfang der deutſchen Geſandtſchaft
beim Negerfürſten Mandara von Chagga am 20 Febr beigewohnt
hat berichtet dem Standard daß der Häuptling nicht g
von den Geſchenken erbaut war trotzdem dieſelben einen Werth
von mehreren Tauſend M repräſentirten Die Geſchenke be
ſtanden hauptſächlich in einem maſſiven mit Diamanten und
Rubinen beſetzten Ringe einer ſchweren Halskette einem gold
beſtickten Hermelin Mantel einem ſilbernen Pokal einem
Medaillonporträt des Kaiſers einem Teppich Bruſtpanzer
Nähmaſchine mechaniſchem Spielzeug 4 kleinen Schiffskanonen
und einem Faß Pulver Auf die Bitte der deutſchen Offiziere
ihnen einige Speere zu geben um ſie dem König von Europa
zu ſchicken erwiderte Mandara Jhr habt mir nur Spielzeug
geſchenkt aber kein c und keine Kanonen Aber die vier
Kanonen, warf Oberſt X vermuthlich Lieut Ehlers Die Red
ein Damit kann man niemanden bekämpfen, gab Mandara
zur Antwort Adieu, ſagte Oberſt ich werde dem König
von Europa ſagen daß du ein ſchlechter König biſt Sofort
brach die Geſandtſchaft auf obgleich der König ſfe rie Die
Geſandtſchaft hatte jedoch kaum die Hälfte des Weges nach der

Station zurückgelegt als zwei Boten der eine von ihnen der
erſte Miniſter jeder einen der beſſeren Speere tragend ſie ein
holte Jhre Botſchaft lautete Sagt dem Warzungu daß der
König ſeine Worte bereut und ſich entſchuldigen läßt weil er zu
viel Pombe getrunken hatte Einige Tage ſpäter wurde
eine hohe Stange bei der Wohnung des Königs errichtet von
Peert gen ein monatliches Geſchenk die deutſche Flagge
wehen darf

Wallenſtein und die ruſſiſche Kritik
Die Nowoſti Deja Neuigkeiten des Tages ſchreiben über eine
Aufführung des Wallenſtein Wallenſtein s Lager iſt einfach
langweilig Piccolomini iſt langweiliger im Comparativ der
Tod Wallenſtein s iſt langweilig im Superlativ Der Geheime
Rath Schiller war ein großer Schriftſteller aber auch ein ſehr
langweiliger Schriftſteller Wir ſind an die Tugend nicht ge
wöhnt Auf der Scene natürlich Aber die deutſche Tugend iſt
die langweiligſte auf der Welt Und da iſt es kein Vergnügen
zwei Abende in einemfort zu ſehen wie ſich zehu Tage lang

hekla und Max zur Tugend anſpornen Das Publikum
langweilt ſich mit Recht und ſchläft mit vollem Recht ein Der
erfreulichſte Moment der Trilogie iſt der Mord Wallenſtein

Der edle Wein ſoll leben Einer Geſchäfts
empfehlung eines begeiſterten Weinhändlers in Neuſtadt Rhein
pfalz entnehmen wir eine ſchwungvolle Ode die wir ihrer

und leuchtig mi und ſeelenerquickend wiedergebend den
d er

M 25 M 75 M 50 bis

e Medaille
ulen zu Salzungen ünteree 3000

flangenen Sonnenſtrahl vollendetſter edelſter höchſter Aus
ung

Z Serbat tung Der Geſchäftsführer der elberfelder Filiale
der Firma Haaſenſtein Vogler iſt wegen Puterſelaguns ver

aftet worden er iſt geſtändig einen angeblichen Geldbrief mit
M an das Hauptgeſchäft in Berlin geſandt an Stelle des

Geldes aber Papierſchnitzel in den Brief gelegt zu haben

Wieder n Die des Raubmordes an der
Wittwe Roth in F2 nau verdä tigt Schneiderin Luiſe Hammer
aus Berlin iſt na t nterſuchungshaft wieder auf
freien Fuß geſetzt worden Die nunmehr abgeſchloſſene Unter
ſuchung hat für eine fernere Verfolgung der Hammer keinen
Anhalt geboten es haben im Gegentheil fünf Perſonen eidlich
an daß die Luiſe Hammer zur kritiſchen Zeit in Berlin
geweſen ſei

4 t Meuterei brach an Bord des am 1 d mit
1143 italieniſchen Auswanderern von Neapel in New York an
ekommenen Dampfers Britannic am 22 April aus Die

Italiener verſuchten die Offiziere und die Mannſchaft über Bord
zu werfen Erſt nach erbittertem Kampfe gelang es ſie zum
Gehorſam zu zwingen und die Rädelsführer in Eiſen zu legen
Die Meuterer wurden nach Ankunft des Schiffes verhaftet und
ſehen ihrer Beſtrafung entgegen

Die Normannia Der kürzlich erwähnte neue Doppel
ſchraubendampfer Normanuia der Hamburg Amerikaniſchen
Packetfahrt Aktiengeſellſchaft welcher in Glasgow von der
Fairfield Shipbuilding Company erbaut worden iſt unternahm
am 3 d eine fünftägige Probefahrt bei welcher 2010 Knoten
in der Stunde W wurden Gegen 200 Gäſte nahmen
an der Fahrt theil Die Normannia ſoll am Montag abend
in Hamburg eintreffen

Aus dem e Schwabenlande erzähltein Arzt folgende ſeiner Nachtpraxis entſtammende Geſchichte
Es war in einer ſternhellen kalten Nacht Jch kehrte nach

rräh Uhr zu Pferde von einem auswärtigen Beſuch zurück Jn
er Nähe der Sonnenhalde hörte ich Axtſchläge aus dem

badener Stadtwalde Es konnte kein Zweifel beſtehen was da
vorging Jch war guten Humors band mein Pferd an einen
Baum am Wege ſchlich mich in die Nähe der Waldpiraten und
ſchaute ihrem Treiben hinter einer Tanne zu Die letzten Axt
ſtreiche ſollten eben den auserleſenen Baum zu Falle bringen
Da ſtürzte ich aus meinem Verſteck hervor und ſchrie die Burſchen
an Han ich emol ihr Malefizkerli Gänd s Pech

iſch de Förſter ſchallte es zurück Als ob der Blitz unter ſie
gefahren wäre ſtob die Geſellſchaft auseinander Eine Axt war
zurückgeblieben ich nahm ſie als Trophäe mit und ritt nachhauſe
So ſchnell hatte ſich die ganze Scene abgeſpielt daß ich keinen
der Holzer erkennen konnte Jahre vergingen Da traf ich
eines Nachmittags im Adler zu B eine Geſellſchaft von Karten
ſpielern Die Partie ſchien für den Mann der mir den Rücken
zukehrte verloren Plötzlich fuhr er auf Gſtoche mit em Bur 7
und bedank mi Das war die Stimme die damals Pech geben
befohlen hatte Es begann eine zweite Partie Jch ſtellte mich
hinter meinen Mann und ſah ihm in die Karten Als er eine
langerwartete Stichkarte aufnahm rief ich ihm unvermuthet
zu Heſch en emol kriegt du Malefizkerli Sag wandte

r Spieler mir zu und ſagte gelaſſen Wo iſch mei
xt

s Mailüfterl von 1890 Anton Baron Klesheim
der ſeelen und humorvolle öſterreichiſche Dichter hat ſein einſt
ſo berühmtes Mailüfterl entſprechend renovirt und in der
neuen Faſſung wiener Blättern überſandt Das zeitgemäß ge
änderte Mailüfterl lautet

Wann s Mailüfterl waht
geht im Wald drauß t da

Schnee
Da ſtecken dö Bäcken
Jhre Forderungen in Höh

Und dö Maurer dög ſchlafen
am

Durch Winterszeit
Dö wer n wieder munter
Und ſtreiken voller Freud

Dö Vögeln woll n net ſinga aus
Und dö Veigerln net blüah n All s drängt ſi und druckt
Sö woll n a jetzt ſtreiken 1

Und woll n ſi net müah n O mei i bleib Haus
Dö Schwalberln fliag n fort
Do ſö ziag n wieder her
Nur da Menſch wann der ausfliagt
Kummt nüachtern net mehr

Perſonalnachrichten Der Schriftſteller Julius
Bundling Lucian Herbert iſt am 4 d in Prag geſtorben
Am 3 d fand in Schwerin die Vermählung des preußiſchen
Geſandten in Weh Hrn v Kuſſerow mit der Wittwe
des Kaufmanns Adolf Bartning ſtatt

Dö Vögerln valangen
An Jnvalidenfonds jetzt
Und dö Veigerln daß ma s
Neben Roſen glei ſetzt

Jed s Jahr kummt a Früh
ing

s da Winter vorbei
a Menſch aber hat nur

An anzig n erſten Mai

Da ziag n dö Arbeiter
Jn Prater hinaus

Aus den Bädern
Aus Thüringen Ende April Eine Perle im mittlerenTheile des Südweſtabhanges des Thüringerwaldgebirges iſt das

1561 Fuß über dem Meere liegende Rittergut Aſchenhof
welches ſeit Jahren als Luftkurort Milch und Molkenkuranſtalt
von Lungen und Nervenleidenden mit ausgezeichnetem Erfolge
benutzt worden iſt Es lohnt ſich in der That dieſen herrlich ge
legenen auf drei Seiten mit ſchützendem Hochwald umgebenen
eine Stunde von dem berühmten waffenerzeugenden Suhl ent
fernten Kurort mit ſeinem ſtillen Waldfrieden aufzuſuchen Prof
De Sonnenſchein in Berlin urtheilt über die Luftbeſchaffenheit
der Gegend Hier geht die Lunge wie auf Sammt Als be
zeichnend für die günſtige Lage des reizenden Ortes dürfte der
Umſtand ſchwer ins Gewicht fallen daß dieſes Waldidyll genau
in der Mitte von vier in je einer Wegſtunde zu erreichenden
Bahnſtationen liegt Wer daher Linderung und Heilung ſeines
Lungenleidens oder Beruhigung ſeiner gereizten Nerven erſtrebt
der kann ohne bedeutenden Geldaufwand nöthig zu haben durch
den Beſuch dieſes allen Anſprüchen gerecht werdenden Luft

ſein Ziel ſicherer als an anderen theueren Kurorten
erreichen

F Eiſenberg Wieder naht die Zeit heran in welcher jeder
gern in den Wald hinaus wandert um die geſchwächte
mit geſunder Luft zu erfriſchen und die im Getriebe der Groß
ſtadt überreizten Nerven zu kräftigen Unſere Gegend eignet ſich
vortrefflich zur Sommerfriſche errlicher Nadelwald ſendet
würzige Harzdüfte ins liebliche Mühlthal in dem 10 Mühlen
vom klaren von Forellen belebten Waſſer des Raudabaches ge
trieben werden Einige dieſer Mühlen wie die Froſch und
die Walkmühle ſind mit komfortabei eingerichteten remden
zimmern letztere außerdem mit Bad ausgerüſtet Auch hat der

eig eliber von FriedrichsTanneck ſein herrliches dicht

r mNeuheiten der Saison

Originalität wegen der ſtaunenden Menſchheit nicht vorenthalten am Walde und nar 10 Minuten von Eiſenberg entfernt r
wöchten Der 1888er Jahrgang ergab einen Wein wie Schloß als Logirhaus für Sommerfriſchler eingerichtet m

ammet voll reifer Süße ſchmeichleriſcher Fülle harmoniſcher ſelben gehören außer einem ſchönen Park nte Privat

e n n de gen e et an ne a e de Satrfluſt eſen dieſer oßgärten mit ſeinen ſchattigen u diverſchiedenen Jadrgänge ſind ſeltene Größen vornehmlich raſſig kir mit ihren vor genau 200 ahren enhtandeten o
wunderbar gut erhaltenen Deckengemälden u a m

e dJ Lewin
2 Markt 4M 50
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Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
195 210

Die Tautidmen bei berliner Bank Jnſtituten Das Kg netto inländi
Berl Börſ eine Zuſ ung der durch die
berliner Banken
in der Reihenfolge in der die Jnſtitute ihre Geſchäftsberichte veröffentlicht haben

1 Jnternationale Bank in Berlin Vertragsmäßige Tantième an
Vorſtanb 2 Direktoren und Beamte und Gratifikationen 368,751 Tantidme
für den Aufſichtsrath 250,478 Dividende 1,800,000 M 2 Nätional
bank für Deutſchland Vertragsmäßige Tantieème 2 Direktoren und

bringt

Gratifikationen 338,094 Tantidme des Auſſichtsraths 193,915 Dividende per
2,250,000 M 3 Deutſche Genoſſenſchaftsbank Vertragsmähig an
die perſönlich haftenden Gejſellſchafter vier ſeit Anfang 1890 fünf 189,871 M
Aufſichtsrath 44,191 Beamte 26,350 Dividende 1,200,000 M 4 Ber
liner Handelsgefeltſchaft Tantième der drei Geſchäftsinhader und
Prokuriſten 773,859 Tantième des Verwaltungsraths 551,887 Dividende
4,800,000 M 5 Dresdener Bank Vertragsmäßige Tantieme der vier

Direktoren 772,476 Tantièmen an den Aufſichtsrath 543,730 Gratiſikationen an die Beamten 308,800 Dividende 6,600 ooö M ö Dis
konto Geſellſchaft Gewinnbetheiligung der vier Geſchäftsinhaber
2,212,978 Tantième des Aufſichtsraths 442,595 Dividende 9,450,000
7 Bank für Handel und Jnduſtrie Tantième des Vorſtandes acht
Direktoren Tantième des Aufſichtsraths 458,918 Dividende 7,350,000 M
8 Deutſche Bank Tantième an 13 Direktoren und 5 Prokuriſten 930,956Tantieme des Verwaltungsraths 552,744 Angeſtellte und Penſtonsfonds

570,000 Dividende 7,509,000 M Nach dieſer Zuſammenſtellung haben die
genannten acht Banken zuſammen 51,232,641 M Gewinn ausgeſchüttet davon
40,959,000 als Dividenden 20,282,641 M oder etwa 20 Proz als Tantiemen
und Gratiſikatiouen

Frankfurt a 3 Mai Das Bankhans Gebr Bethmannhier wird nächſte Woche Aktien der Banque ottomane an hieſiger Vörſe
r T eruns bringen Der Proſpekt wird heute bei der Handelskammer
eingereicht

Köln 3 Mai Die Generalverſammlung der Lebens Verſicherungs
Geſellſchaft Concordia genehmigte die Vertheilung einer Dividende
von 7 Proz ſowie die Bilanz und ertheilte Entlaſtung

Die Kölniſche Zeitung bezeichnet die Mittheilung der
Ruſſiſchen Börſenzeitung daß ruſſiſche Effekten wieder zur
Lombardirung bei der deutſchen Reichsbank zu
gelaſſen werden ſollen als vollſtändig unbegründet

Der Verwaoktungsrath der Eutin Lübecker Eiſenbahn ſchlägt 1/ Proz
Dividende 1888 1 Proz vor Dem Reſeroefonds ſollen 5000 beſonders über
wieſen werden

Porzellanfabrik Königszelt Es wird mitgetheflt daß die Ge
ſellſchaft in der Lage ſein wird für das am 30 Juni ſchiießende Betriebsjahr
e Dividende von 14 Proz gegen 12 Proz im Vorjahre zur Vertheilung
zu bringen

Aus Brüſſel meldet man die Bank A Allart u Co und der Bankier
Emile Allart in Havre haben die Zahlungen eingeſtellt Die Zubilligung
eines Zwangsvergleichs ſei beantragt Nach der Pr hat die Modewaarenfirma Johann Poll u Sohn in Budapeſt ihre Zahlungen eingeſtellt
Der Wiener Platz ſei ſtark betheiligt

Der Aufſichtsrath der Berliner Papppenfabrik berieth über den
Abſchluß Die Dividende kann je nach den Rüchſtellungen 6 bis 7 Proz 18886 Proz betragen und wird in einigen Wochen feſtgeſegt

Die Elbſchiffahrts Geſellſchaft Kette vereinnahmte im April
an Schlepplohn 267,235 10 an Frachten 258,513 15 an Schlepplohn insgeſammt vom 1 Jan bis 30 April 528 406 28 an Frachten
603,468 40 M

Werra Eiſenbahn Der Frkf Ztg wird geſchrieben Aus dem Erlös
der neuen /prozentigen Priori täten ſoll bekanntlich auch die Schuld der
Geſellſchaft an die bairiſche Regi erung getilgt werden Dieſelbe betrug urſprüng

das vergangene Jahr vertheilten Tanttèmen und Dividenden bis
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Die Aelteſten der Kaufmannfchaft
Liquidationspreiſe am 3 v

Abends
frei auf Speli

6 Uhr
cher frei an Bord

fich 1,908,214 wovon indeß Ende 1888 bereits 1,04 Mill M zurüchgezahlt Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburo
waren Was noch ein Reſt von 865,652 M blieb Die Verzinſung und Tilgung Mat 12,15 M 12,45 M Nai 3 M 12,650 M
dieſes Reſtbetrages erfordert gegenwärtig 95,410 wovon 63,216 M allein Juni 12,25 12,55 J 12,30 12,60für die Tilgung erforderlich ſind Ungefähr einen ſolchen Betrag wird alſo die jJult 12,35 12,65 12,37 12 67

Geſellſchaft jährlich weniger auszugeben haben wenn ſie die Rückzahlung der Auguſt 12,40 12,70 Auguſt 12 45 12,76
Schuld nicht aus ihren Jahres Ueberſchüſſen vornimmt ſondern dazu einen Theil September 12,30 12,60 September 12,85 12,65
des Erlöſes der neuen Anleihe verwendet Natürlich hat ſie dann die Aunnität Otlober 11,571 12 z Oktober 12,00 12,30

um ſo viel länger aufzubringen November 11,97 12,27 November 12,00 12,30Eiſfenbahn Einuahmen Wien 3 Mai Telegr Aus Dezember 13,27 12,2 Dezember 12 00 12 30

weis e n e n de Woche re i S n Svom 23 bi ri ehreinnahme 2 Ausweis c 75 7775der Südbahn vom 23 dis 29 April 794,158 Jl Mehreinnahme 3505 Fl RNärz 1891 ialev/ 12,57 ärz 1891 12,80 12,60
Ausweis der Karl Ludwigsbahn geſammtes et vom 21 bis 30 April
201,857 Fl Mehreinnahme 23,236 Fl die Einnähmen des alten Netzzesbetrugen in derſelben Zeit 161,826 Fl Deehreinnahme 82,927 Fl

New York 3 Mai Die Preisſteigerung an dem
heutigen Weizenmarkt iſt durch ungünſtige Wetterberichte vom
Weſten veranlaßt

Ausſchreibung und Vergebung von Lieferungen
Die königliche Eiſenbahndirektion Berlin hatte zum 3 d

eine Submiſſion auf 3418 Tons Flußſtahlſchienen und
312 Tons Schienenlaſchen ausgeſchrieben Für erſtere blieb
die Firma Krupp in Eſſen mit 160 für Laſchen die Dort
munder Union mit 163 M Mindeſtfordernde Bei der letzten
Verdingung ſtellte ſich für Schienen der Mindeſtpreis 5 M
höher Auf Schienen hatten nach der Z rn geboten
der Bochumer Verein mit 163 75 die Geor arienhütte mit 167 50 Rothe Erde mit 163 Krrar
Stahlwerk mit 162 Laurahütte mit 168 Dort
munder Union mit 164 50 e

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 30 April
Berlin 3 Mat

Aktiva
1 Metallbeſt der Beſtand an r deutſchen Gelde und

an Gold in Barren oder ausl das und fein zu1392 M berechnet er d
3 Beſt an Reichskaſſenſcheinen 21,270,000 60
3 do an Noten anderer Banken 13,104,000 3,614,0004 do an Wechſeln 65538,768,000 Zun 20,913,000
5 do an Lombardforderungen 90,795,000 13,589,000
6 do an Effekten 6,275,000 Zun 217,0007 do an ſonſtigen Aktiven 30,139,000 Abn 4,948,000

Paffiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reſervefonds 225,935,000 unverändert
10 der Betrag der uml Noten 742,000 Zun 43,874,000z die e täglich fälligen Ver 8 z
bind 383,776,000 Abn t12 i ſonſtigen Paſſiven 93,000 Abn 42,000
h Abrechnungsſtellen ſind im Aprll 1890 1,463,965,500 M
net

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 3 Mäl Welzen mit Ausſchluß von Rauhwe 1000Loco behauptet Termine ruhig Gekündigt 300 t ine 198,25
Loco 185 200 M nach Qualität Lieferungsqualität 197 ver dieſen
n und per Mai ſah e h per JuniJult e

u Se en n ene nie t tKündigungsprels 168,25 M Loco r i Aale Liefer
e 169 per dieſen Monat 168,5 Mai ae g 160,25 1509,75 bez

64,75 per JuniJuit r r
per 1 T 7n Zu g S nd keine 135 200 M nachu l feſt er ung Gekündigt t Kün
e Loco 164 185 M nach Qualſtät Lieferungsd t 169 vommerſcher mittel dis 168 177 feiner 178 182 ab

S e i n u e h ha er146 ver Ott Nov v bLodteu 3 e Cebr r v 190 195 M
Welß weizen auhweis 185 R n e en e u de190 200 v 170 182 x
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b Rübenrohzucker I ProduktBaſis 88 Rendement neue Ulance frei an Bord Hamburg per Mai 12,42/,
per Aug 12,67 per Hit 12

5 Hamburg 3 Mat

er e i er deper ug per 25Parts 3 Mai Anfait Rohzucker 885 behauptet loco
32,00 Weißer Zucker behanptet r Mat 34,80 ber Juni

Rohzucker 880 behauptet loco
cker ruhig Nr 3 e r kg per Mat 34,75 per

per Okt Jan 34Telegr 960 Swiwueer 142 ſtetig
rohzucker ueue Erite 12 feſt Centrifugal Cuba

v r

Junt

Rüben
Soſort 30,75 Fres per Juni Juli 31,25 Fres

Telegr Fair reſining Muscovados 5

c

3 a u e

Kaffee

Hamburg 3 Mai Kaffee geſchäftslos Umſatz
3 Mai vorm 11 Uhr Good85 per Sept 84 a Dez 78 per März 1891 77

Mati nachm 3Uhr 30 M Suene Kaffee good
average Santos pex Mat 85, per Sept 832/, per Dez 78 per März 1890

3 Mai Java Kaffee good ordinary 55
e con r r ger ſchloß mit 5 Points Hauße Ri

000 Sack Santos 2000 Sack Recettes für geſtern
Havre 3 Mat Vorm 10 Uhr 30 M

M Tele

h v er S S m
Hamburg a daten a tandarb white loco 6,80 Br

Wer iCantaig Petroleum ſeſt Standard white

3 Matl ift Schlußbericht
per Aug

mit 60 M

preis Me

Verbrauchsabgabe per

W d un e e a

x Sarte ver Mai

gramm von Peimaun

Telegramm von Peimann
Ziegler r Laffee ood average Santos per Mat 111,25 ver Sept

n n War Rie 20 Kio Nr 7e w elow ordinary per Juli 16,62 per

B Berlin 3 m Amtl wirus irteß e w100 kg mit Se i n de 100 Ctr n Fart igt k An
idgungspreis dieſen MonatAprilMat

Rafſinirtes Type r
17 Br per Sept

e r 702 Abel Teſtz r in New

än rig per Jun Jul
per o l z 100

M LocoS e per ung Seht senLoco mit Faß

r

t Klnmeee u für 10,000 I loco ohne Faß
ſchatt

Sn
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

x a S e

ehe eder e durchaus ſode gert h h derKartoffelſpiritus lieferbar ohne Faß wurde amtlich wie folgt notirt
28 April 64,30 64,70 hei 50 M Steueraufſchlag

e 34,60 I 70 4 e29 5950 e,40 e 70 r 51 Mat 5390 64,30 50
34,50 u 70 Fa 50 u 350 34 453 I 54,50 54 90 70 7

der Gebinde nur in kleinen PoſtenVom n reicher unter freier Vorhaltung derhen

ded r enr nom mz ehe dte h G guy
Stertin 3 Mai Spiritus loco o mit 60 M Kont u mit 70 M gehſetteueaue en mit 70 M Kon

eue 8970 per Aug Sept a eng
Hamburg 3 Mai rerJunt Juli 22 Br per Aug Sept S v Sept v

per Mat 33,00 do
Breslau 3 Mat Spiritus per 1od I o

re ver Mat 52,70 do 2 Ter e
rn dehauptet per Mai 86,75

per Sept 38,25tus et ver Mal

per MaiJuni3 n gnis 3 Mai Saldeerd a
7 ver Sept Dez 38Tage

der r 37,00 ver
36,50 per Juni 37,00 ver Juli Aug

Rüböl per 100 kg mit Faß Termin
Oelſaaten Dele

Berlin 3 Mat Amtli 17600 Ctr Künd r 70,2 M Loco mit Faß t
Faß per dieſen x per MaiJunie s Juli bez er 656,1etpzt Wo Mai n per m kg e e m Le

Rüböl v Kg m kbue MattSſprttn 3 er tet 69,50 per Sept Okt
W Bres lau 3 Mal Rüböl per Mat 71,00 per Sept Okt 61Köln 3 Mat Rüböl loco 71,00 perſ Mai 1800 60,50 per e 60,80

e ne e eParis a nfan g g70 per Juni 70 uli Aug per Dez 69dia lubderſcht Telegr Rüböl behauptet Mat70,25 per d 79,50 per JuliAug per en e berPeſt 3 Mai Telegr Kohlraps e Aug Dez 12 à i
e 78rt 8 e Telegr Schmalz loco idco ,70 70 do Rohe

Brothers 7
Hülſenfrüchte

Berlin 2 Mat Pol Präſ Erbfſen gelhe r 20 30Speiſebohnen weiße a r en 28 56 M 53 en vBerlin 3 Mail Amtl ehe per e z Leo Waupiet Ter
höher Gekündigt 550 t Kündigungspreis 107,75 M Loco 111 116 M nach
Qual per dieſen Monat und per MatJunt 107,5 ,75 bez per Juni Juli

i e ver Juil nng 111,25 bez ber Sept Ott 115,25 115 bez per
o per 1000 g Kochwaare 170 200 M Jutterwagare 156 162 M nach

Nordhauſen 3 Mali Amtl S 18 20 Speiſevoynen weiß a Linſen 18 26 e per 1 e re e
115 e i Mat Mais per 1000 e netto amerikanſſcher 116

Wien 3 Mat Telegr Mals per MaiJuni 5,01 Gd 5,03 Brver r gar 5,17 Gd 5,19 Br
eſt Mai Telegr Neuer Mats 4,70 Gd 4,72 JultAng 4,90 Gd 4,92 Br ar 20 e Br ver

Rew York 2 Mal Telegr Mals New 43
Mehl

Berlin 3 Mai Amtl Roggenmehzl Nr O u 1 per 100 Kg Gr
inkl Sack Termine matter Gekündi Sack Kündigungspreisper dieſen Monat 22,95 ,9 bez per MaiJuni 22,8 ,75 bez per Juni
22,7 ,65 bez ger Sept kt bezBerlin Mai Weigermeht Nr 00 26,25 24,75 Nr 0 24,50

23,90 bez Feine Marken über Notiz bez Zu hohe Forderungen erſchwerten
den ümſ

Roggenmetzl Nr 0 u 1 23,00 22,25 do feine Marken Nr 0 u
Nr O 1,75 M ober als Kr O n 1 per 100 kg br iull24,25 23,00 bez

e tangebericht rMai 54,25 per Juni 54,30 ver ginn 54,40 per Sept De a k v

e e ne e e de etewe Dort 2 Mal el Decc 85
Butter Eier Fleiſch
Pol Präf h von der Keule 1,00 60Schweinefleiſ 1,69 Kalh 1,09 1,80 Hammelo en utter h K per 1 k S 20 3,60 M ver

Nordhauſen Mai Ri Keule 1 do S1,10 1,30 Sache 1 d G h 0 Hammel i1,10 Sped geräuch 60 Butter 200 be 401 g Eier 0,85 0 c Käſe 3,50 M ver 60 S et a ver
Futtermittel e

n 2 Mal Palmkuchen dentſche 110 M Cocosnußkuchenu 155 en 115 118 tatiugen o 4 al n e e Ridi
ſüll loco 69,50 M Br Leinsl feſt loco 49,60 W Br

Berlin 2 Mat Pol Prä nerlin at ol Präſ Kartoffeln 3,75 6,25 M 100 kNordbaufen 3 Mai Amtl atchein c r et dort
Stroh HenBerlin 2 Mal Pol J,80 de ber 105 Mal Pol Präſ Richtſtroh 6,30 7,00 M Hen 5,60

PRordhaufen 3 Mal Amtl Stroh 5,00 5,50 Heu 6,00 6,50
Chemiſche Produkte

i eal Chiliſalpeter 8 ſh d für gewöhnliche 6 h 6 d

Wolle
Letyzkg 3 Mal v n

Berlin 2 Mair 0 80 1hee 1,00 1,40

London
für chemiſche

andel a Grunde per V u S a e Aug 4,45

J r i a 9erl Seren r e e en S e 87 lSie Senlmd b S Deren en e n ich t den
lität 13 32 116 yds 16 X 16 De

Breslanu 3 Mat Telegr Zink Bin malen

Amſterdam 5 Mat elegr Bancazinn 552New York 1 Mai Zinn Straits 26 25 Doll Etſen Nr 1 Coltnes
4,50 Doll

New York 2 Mat Telegr Kupfer ver Juni 14,40 nom

Verfälſchte ſchwarze Seide m ebrenne einMüſterchen d toffes von irs man e will
etwaige Verfälſchung tritt ſofort Tage Aechte rein an
Seide kräuſelt fofort zuſamm e undwenig Aſche von ganz hellb h n Sie

ren fo t
Seide die leicht wecig wird und bein brennt

eine du8 e r d e re du a die

u on ſeinen e See r an h

mmen fäden wghſtog S und d verhhht ne bentew

S gen Fruſet ſondern
en t denſabt Viil h e

einzelue Roben und ganze Stücke porto ind zolfrei ins Haut
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